
Leitart für:

Lebensraum:

Massnahmen: 

Fetthennen-Bläuling Scolitantides orion

Halboffene Kulturlandschaft; öAF-Typen: artenreiche 
Rebfl ächen, Extensiv genutzte Weiden, Trockenmau-
ern, Ruderalfl ächen

Felsensteppen, steinig-schotterige, vegetationsarme, 
trockenwarme Weiden; Rebfl ächen

• Säume (v. a. entlang von sonnigen Waldrändern) neu 
schaffen bzw. erhalten und vernetzen

• Die Raupen-Nahrungspflanze (Grosse Fetthenne) spe-
ziell fördern, evt. auch durch Auspflanzen entlang 
von Mauern, Heckensäumen und auf Steinhaufen

• Steinhaufen evt. auch Mauern in sonnigen Lagen 
neu anlegen, besonders auch an Waldrändern

• In Rebbergen im Bereich von Mauern und Grasbra-
chen die Raupen-Nahrungspflanze fördern, keine Pe-
stizide anwenden
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Hauptverbreitung

+/- regelmässig

selten

m ü.M.

Präsenz Falter

Präsenz Raupe (oben)  
Präsenz Puppe (unten)

Fetthennen-Bläuling Scolitantides orion

Merkmale: Vorderfl ügellänge um 1,5 cm; das wichtigste Merkmal 
fi ndet sich auf der Vorderfl ügel-Unterseite: Eine zu einem fast ge-
schlossenen Band vereinigte Reihe schwarzer Punkte in Randnä-
he und etliche sehr kräftige schwarze Punkte etwas weiter innen. 
Auf der Hinterfl ügel-Unterseite verläuft ein breites oranges Band; 
Die Fransen sind gescheckt, die Oberseite dunkelblau, schwarz ge-
fl eckt bis fast schwarz

Ähnliche Arten: Andere Bläulingsarten, die aber auf der Unter-
seite nie so stark gefl eckt oder deutlich grösser sind

Verhalten: Zwei Generationen; Eiablage an Blätter der Nahrungs-
pfl anze; Raupen minieren im Blatt und verursachen Fensterfrass (d. h. 
eine dünne Haut bleibt stehen); Puppe überwintert in Hohlräumen, 
z. B. unter Steinen am Boden; Falter sind eifrige Blütenbesucher

Nahrung: Raupen: Grosse Fetthenne; Falter: Blüten; keine nähe-
ren Angaben verfügbar

Raumverhalten: Keine Angaben verfügbar

Rote Liste: Keine Angaben

Raupen-Nahrungspfl anze: 
Grosse Fetthenne
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Fotoautoren Artbild: www.wikimedia.org; Lebensraumbild: Rolf Waldis, Bern; 
Zusatzbild: www.fl oracyberia.net


